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Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Monika Heinold (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung -       
 

Entwurf Doppelhaushalt 2011/2012 

 
Ich frage die Landesregierung: 
 

1. Hat die Landesregierung ein Konzept, wie sie das strukturelle Defizit des Lan-
des bis 2020 auf Null reduzieren kann? Wenn ja, wie sieht in diesem Konzept 
die Prognose folgender Haushaltsansätze aus? (bitte um tabellarische Dar-
stellung jeweils für die Jahre 2010-2020) 
1a. Steuereinnahmen 
1b. Nettoneuverschuldung (strukturelles Defizit und tatsächliches Defizit) 
1c. Höhe Kommunaler Finanzausgleich unter Berücksichtigung der Steuer-
entwicklung 
1d. Zinsausgaben 
1e.Personalausgaben (einschließlich Tarif-, Besoldungs- und Pensionssteige-
rungen bei gleichzeitiger Berücksichtigung der Einsparungen durch Personal-
abbau von 5.300 Stellen) 
1f. rechnerisch notwendige Reduzierung von „Zuweisungen und Zuwendun-
gen“ 

 
2. In welchen Bereichen ist der Abbau von 5.300 Stellen für die Jahre 2011-2020 

geplant? (möglichst differenzierte Aufschlüsselung) 
 
3. Wie hoch waren die Nettoausgaben der Landeshaushalte 2009 und 2010 

(Prognose 2. Nachtrag) ohne die Mittel aus dem Konjunkturprogramm I und II 
und wie hoch sind die konjunkturprogrammbereinigten Ausgabesteigerungen 
der Haushalte 2011 und 2012 im Entwurf der Landesregierung?  
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4. Die Nettoausgaben des Landes sinken nach dem Haushaltsentwurf von 2010 
auf 2011 um 291 Millionen Euro und steigen dann 2012 wieder um 174 Mio. 
Euro an. Welche großen Einspar- bzw. Ausgabeblöcke liegen dieser Entwick-
lung zu Grunde? 

 
5. In welchen Jahren (2011-2020) sind in welcher Höhe Mittel-Kürzungen für     

a) die Universität Lübeck, b) die Universität Flensburg, c) die Universität Kiel 
d) das Universitätsklinikum im Konzept der Landesregierung vorgesehen? 

 
6. In welcher Höhe plant die Landesregierung eine Reduzierung der IT-Mittel in 

den Jahren 2011-2020? 
 

7. Plant die Landesregierung eine Kürzung der Zuweisungen an Kreise und 
kreisfreie Städte im Rahmen der Grundsicherung für Arbeitssuchende in den 
Jahren 2011-2020? Wenn ja, in welcher Höhe? 
 

8. Plant die Landesregierung eine Aufstockung der Mittel für Kinderbetreuung für 
unter 3-jährige in den Jahren 2011-2020? Wenn ja, in welcher Höhe? 

 
9. Wie hoch (prozentual und in der Summe) waren die Zuschüsse des Bundes 

bzw. der Bund-Länder-Gemeinschaft am Gesamtetat für das IFM GEOMAR in 
den Jahren 2009 und 2010 und wie hoch werden sie – nach der beabsichtig-
ten Umwandlung in ein Helmholtz Institut - in den Jahren 2011 und 2012 vo-
raussichtlich sein?  
9a) Welche Drittmittel hat das IFM GEOMAR in den Jahren 2007-2010 akqui-
riert und welche Möglichkeiten, Drittmittel zu akquirieren, hat das IFM 
GEOMAR nach der Umwandlung in ein Helmholtz Institut? 

 


